
Schnitt noch ſchlagen ſie wieder aus dem Stocke aus weil ſie keine
Adventivknoſpen bilden Birken und Zuckerahorn werden abgezapft
Nadelhölzer indeß leiden ſchon ſehr durch Verwundung zur Harzgewinnung
indem dadurch die Abſonderung von Harz übermäßig geſteigert wird
ebenſe wie bei den Kirſch und Pflaumenbäumen die Gummifkrankheit die
Folge von Verwundungen iſt 3 Durch Schmarotzer und zwar
a durch paraſitiſche Pflanzen unter denen es wenige Phanerogamen
wie AMistel und Cusenta hauptſächlich aber Pilze gieb Durch

Schmarotzerpilze entſtehen von Brandpilzen die Brandkrankheiten von
Roſtpilzen die Roſtkrankheiten die Arten von Erysipte bringen den Mehl
thau hervor b durch paraſitiſche Thiere hauptſächlich Jnſekten und
Milben welche meiſtens eigenthümliche Mißbildungen ſogenannte Gallen
erzeugen in denen ſich entweder nur die Eier und Larven dieſer Paraſiten
befinden oder die letzteren ſelbſt zeitlebens ſich aufhalten

Die Frühjahrsveredlungsmethode der Zierſträncher bietet
den Vortheil daß das Holz der kleinen Sträucher während des Sommers
und Herbſtes völlig ausreifen kann und daher während des Winters
weniger Pflanzen zu Grunde gehen als wenn die Stecklinge erſt im
Sommer gemacht werden und dann im Herbſt noch wenig Wurzel und
unreifes Holz haben

Hanswirthſchaftliches
Wie ich meine Wäſche waſche Am Tage vor dem Waſchfeſt

cdird die Wäſche eingeweicht Man nimmt dazu drei Waſchwannen legt
in eine Bett und Leibwäſche in die zweite ſeine Handtücher Tiſchzeug
und Taſchentücher und in die dritte Küchen und grobe Wäſche Jede
Wanne wird mit lauwarmem Waſſer dem etwas Terpentin und Salmiak
geiſt zugeſetzt wurde übergoſſen und die Wäſche über Nacht eingeweicht
Am anderen Tage wird ſie durch die Maſchine gewrungen geſondert
wieder eingepackt mit handwarmem Seifenwaſſer dem man wieder Terpen

n und Salmiakgeiſt zuſetzt übergoſſen und gründlich ausgewaſchen das
iſte Zeug zuerſt und die Küchentücher die man leicht mit Schmierſeife

einſtreichl zuletzt Dann wird alle Wäſche nochmals mit warmem Seifenwaſſer
ohne Zuſaß übergoſſen nur die Küchentücher bleiben für ſich weil ſie
im Waſchkeſſel jetzt einmal durchgekocht werden bevor ſie nochmals ge
waſchen werden und wäſcht alles noch einmal Jn dieſer Brühe kann
man darauf das bunte Zeug vorwafchen und dann in reinem Seifen
waſſer nachwaſchen Das Wollzeug wird für ſich gereinigt Jſt alle
Wäſche rein wird ſie mit kaltem Waſſer überfüllt und über Nacht ſtehen
gelaſſen Am andern Tage wringt man die Wäſche aus thut ſie in kleinen
Partien mit kaltem Seifenwaſſer in den Waſchkeſſel kocht ſie kurze Zeit
thut ſie in warmes Waſſer ſpült ſie heraus thut ſie in kaltes Waſſer
wiederholt das Spülen blaut die Wäſche ſtärkt ſie hängt ſie luftig auf
und krocknet ſie gut ſie wird dann blendend weiß ſein

t Säcke von künſtlichem Düuger ſollen nicht in Gebrauch ge
norimen werden bevor ſie nicht gut gereinigt ſind Wenn in ſolche
ungereinigte Säcke Viehfutter oder dergl geſchüttet wird ſo kann daraus
greßer Schaden entſtehen Solche Säcke werden am beſten in einer für
dieſen Zweck beſonders reſervirten Tonne ausgewaſchen und nach dem Aus
waſchen gießt man das Waſſer ſofort über den Kompoſthaufen der Ge
nuß deſſelben würde Erkrankung unter Umſtänden ſogar den Tod des
Viehes veraulaſſen

7 Advokat fogenannter Eiercognac Zuthaten 10 friſche Eier
Liter echter Branntwein Franzbranntwein 375 g feiner Zucker ein

fingerlanges Stück Vanille Die Eidotter werden mit dem Zucker
U Stunde tüchtig gerührt der Branntwein tropfenweiſe zugegeben ſo
dann das zu flüſſigem Schaum geſchlagene Eiweiß Man giebt dies
in eine Karaffe hängt die Vanille an einen Zwirnsfaden in die Flüſſig
keit und ſchüttelt gut um Dies wiederholt man ofters anfangs jeden
Tag Dieſe Maſſe ergiebt ungefähr 1 Liter und hält ſich gut ein Jahr

t Um Leder anf ſeine Oualität zu prüfen lege man ein kleines
Stück des in Frage kommenden in Eſſig Wird durch das Liegen des
Leders in dem Eſſig die Farbe nur etwas dunkler ohne ſich ſonſt zu ver
ändern ſo iſt das Leder vollſtändig gegerbt Jſt das Leder jedoch nicht
vollkommen mit Tannin imprägnirt ſo ſchwellen die Faſern in kurzer
Zeit ſtark an und das ganze Stückchen Leder verwandet ſich nach und
nach in eine gelatinöſe Maſſe

ÄÜÄ c

ZuttkerHirſe iſt nach allgemeinem Urtheil die beſte und ertragreichſte
Grünfütterpflanze und daher von größter Wichtigkeit für Landwirthe
Wiederholte und in vielen Gegenden angeſtellte größere und kleinere Anbau

Verſuche mit Zuckerhirſe und amerikaniſchem Pferdezahnmais haben ergeben
daß die Zuckerhirfe dem Mais entſchieden vorzuziehen iſt es haben des
halb auch ſchon verſchiedene Landwirthe die Maiskultur bereits vollſtändig
auf gegeben Die Zucker Hirfe entwickelt nicht ſo ſtarke Halme wie der
Mais und wird deshalb vom Vieh leichter aufgenommen ſowie ihres hohen
Zuckergehaltes wegen ſehr gern gefreſſen Die Zuckerhirſe beſtockt ſich ſehr
reichlich und kreibt wenn abgeweidet oder abgeſchnitten ſtets wieder aus

Sie erreicht ausgewachſfen eine Höhe von über 3 m Die Aehren liefern das
Material zu den berühmten amerikaniſchen Beſen Ein weiterer Vortheil
liegt noch darin daß die Zuckerhirſe keine Saatfeinde hat daher bei der
Ausſaat teine Schwierigkeiten macht Als Nährſtoff iſt die Zuckerhirſe
dem Mais nach chemiſchen Analyſen bedeutend überlegen und kann als
Grün Trocken und Sauerfutter benutzt werden für Milchvieh iſt ſie
beſonders zu empfehlen Sie gedeiht ſelbſt in Noxddeutſchland noch in
allen Bodenarten und iſt daher jedem Landwirth ein Verſuch damit an
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Druck und Verlag von W Kutſchbach Verant

zurathen 50 kg 22 Mk 10 kg 5 Mk 1 kg 80 Pf 1 Poſtcolli
5 kg 3,50 Mk erläßt die Praktiſche Gartenbau Geſellſchaft in Bayern
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Zucker Hirſe

zu Frauendorf Poſt Vilshofen Probeſendung 200 g franko gegen
Einſendung von 50 Pf Kulturbeſchreibung wird beigefügt

Monatsrettig Trinumph Ein kugelrunder ganz kurzlaubiger
Monatsrettig deſſen weiße Knollen unregelmäßig ſcharlachroth ge
ſtreift ſind wie wir das auf der Abbildung veranſchaulicht haben Ob
gleich ebenſo vorzüglich für s freie Land geeignet iſt es vorzugsweiſe eine
Treibſorte Die Knolle entwickelt ſich erſtaunlich raſch indem bereits
12 bis 15 Tage nach der Ausſaat fertige Rettige ausgezogen werden
können Die Farbe dieſes Radies iſt ſo originell ſchön daß es eine
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Buntes RNadies

wirkliche Zierde für jede Tafel bildet Laub ſehr klein Fleiſch fein
ſchmeckend zart mürbe und wenn bereis ganz ausgewachſen bleibt dieſer
Monatsrettig auch noch einige Zeit hindurch zart Samen von dieſem
Monatsrettig iſt zu haben von Willibald Fürſt Großhandlung für
Gemüſe und Blumenſämereien und Saatgetreide 2c in Frauendorf
Poſt Vilshofen Niederbayern zum Preiſe von 50 Pfg pro Portion
10 Portionen für 4 Mk und kann allen Gartenbeſitzern nur beſtens
empfohlen werden

Die hiſtoriſche Vorliebe des Deutſchen für Alles was aus dem
Auslande kommt iſt noch heute Thatſache Beſonders die Damenwelt hat
eine Schwäche für ſolche franzöſiſche Präparate die dem Toilette Tiſch ge
hören zahlt hohe Preiſe für kosmetiſche Artikel nur weil dieſe aus dem
Auslande kommen unbekümmert darum daß deren Qualität oft zweifel
haft und ſogar von ſchädlichem Einfluß iſt Wir beſitzen jedoch in der
Neuen Crème Iris von Apotheker Walter Weiss Berlin S O früher
Giessen ein Hautpflege und Teint Verſchönerungsmittel das allen An
forderungen an ein vornehmes Cosmeticum vollkommen gerecht wird
blendend weiße Haut zarten reinen Teint erhält und verleiht aufge
ſprungene Haut und deren oft unſchöne Röthe nicht zuläßt Die mit
Neue Creme Iris hergeſtellten Seifen und Puder ſind Cabinetſtücke der
deutſchen Jnduſtrie und wahrlich die deutſche Damenwelt hat es nicht
ferner nöthig auf theurem franzöſiſchen Markte ſich die Bedürfniſſe zur
Schönheitspflege zu verſchaffen da ihr die ausgezeichneten deutſchen
Neuen Crème Iris Präparate zu Gebote ſtehen

w Redakteur Hugo Knaack beide in Halle a S
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Mannigfache Verwendung des Halzes
Salz reinigt den Gaumen wie auch eine belegte Zunge

und für viele Fälle empfiehlt ſich das Gurgeln mit Salz
waſſer Stechendes Kopfweh kann meiſt dadurch gehoben
werden daß man eine Priſe auf die Zunge nimmt und zehn
Minuten darauf etwas kaltes Waſſer trinkt Salz befeſtigt
das Zahnfleiſch macht die Zähne weiß und den Athem geruch
los Man verlängert die Dauer geſchnittener Blumen indem
man dem Waſſer Salz zuſetzt Schwache Knochen pflegt
man mit einer Löſung von Salz Waſſer und Weingeiſt
einzureiben Bei Geſichtsroſe Heufieber und ähnlichen Zu
ſtänden wird durch das Schnupfen von trockenem Salze
große Erleichterung bewirkt Unverdaulichkeit Sodbrennen
und Verſtopfungen können gehoben werden indem man eineTaſſe heißes Waſſer trinkt in welchem ein kleiner Löffel

voll Salz aufgelöſt worden iſt Salz und Waſſer helfen
manchmal zur Wiederbelebung einer durch Verletzung ohn
mächtig gewordenen Perſon in Ermanglung von Cognac
oder ſonſtigen Stärkemitteln Blutungen bei zahnärztlichen
Operationen werden geſtillt durch einen Mund voll Salz
waſſer Schwache und müde Augen kann man erfriſchen
indem man ſie in warmem Salzwaſſer badet Oeffentliche
Redner und viel berühmte Sänger waſchen ſich mit Salzwaſſerr
vor und nach ihrem Auftreten weil dies die Halsorgane ſtärkt
Durch Einreiben von Salz in die Kopfhaut oder indem man
ſolches dem Kopfwaſſer beiſetzt ſoll dem Ausfallen der Haare vor
gebeugt werden Sind gekräuſelte Federn durch die Feuchtig
keit der Witterung ſchlaff geworden ſo kann man ſie raſch
wieder herrichten indem man ſie über einem Feuer ſchüttelt
in welches Salz geworfen wurde Nüſſe ſollen nie ohne
Salz gegeſſen werden Durch eine Miſchung von 10 Kilo
Salz und 5 Kilo ſalpeterſaurem Ammoniak welche man in
einigen Kübeln voll Waſſer auflöſt dann auf Flaſchen füllt
und bei ausbrechendem Feuer in die Flamme gießt kann
manches Schadenfeuer unterdrückt werden Man thue Salz
in das Waſſer in welchem ſchwarz weiße Baumwollſachen
gewaſchen werden Bügelſtähle werden blank gemacht indem
man ſie mit Salz reibt Kupferne oder gläſerne Gegenſtände
ſind ſofort rein wenn man ſie mit einer halben Citrone
ſcheuert welche zuvor in feines Salz getaucht wurde Auf
dieſe Weiſe entfernt man auch Flecke von den Fingern doch
darf Seife dann nicht angewandt werden Wenn man einen
kleinen Theelöffel voll Salz einem Liter Milch hinzufügt
bleibt dieſe mehrere Tage ſüß auch verhindert eine Priſe
Salz das Gähren des Senfes Rauchendes und mattes
Feuer kann mittelſt einer Handvoll Salz hell gemacht und
belebt werden Wird Salz auf irgend einen brennenden
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Gegenſtand geworfen ſo hört das Ranchen und Aufflammen
ſofort auf Ungenügend geſalzenes Brot wird ſauer trocken
und brüchig Mit Salzwaſſer verknetetes Brot ſoll in manchen
Fällen von Schwindſucht gute Dienſte geleiſtet haben Will man
den widerlichen Geruch entfernen welcher an Gefäßen haftet in
denen Kraut Zwiebeln oder ſonſtige ſtark riechende Vegetabilien
gekocht wurden ſo ſtreut man Salz auf die heiße Herdplatte
und hält die Gefäße umgeſtürzt darüber
Minuten werden dieſelben allen üblen Geruch verloren haben
Salat ſollte ſtets mit Salzwaſſer gewaſchen werden um
Würmer und andere Lebeweſen zu tödten
der Gartenwege mit ſtarker Soole wird alles Unkraut ver
tilgt während eine ſchwache Salzlöſung das Wachstl
vieler Gewächſe befördert

mit einer Handvoll Salz

ebenſo werden japaniſche

1899

Salz und Kampfer in kal

Nach wenigen

Durch Begießen

hum
tem

Waſſer geben ein vortreffliches Desinfektionsmittel für
Schlafzimmer Dienſtmädchen ſollten deshalb angeha
werden gebrauchtes Salzwaſſer in den Ausguß zu
Gegen Abortgaſe empfiehlt ſich das Aufſtellen von Schalen

Das Beſprengen ſtaubiger Wege
iſt viel nachhaltiger wenn dem Waſſer Salz beigemengt wird
weshalb in engliſchen Küſtenorten allgemein Meerwaſſer zu
dieſem Zwecke verwendet wird
aus ſpaniſchem Rohr Bambus oder Flechtwerk laſſen ſich
vollſtändig reinigen indem man ſie mit Salzwaſſer bürſtet

und gewöhnliche Strohmatten
behandelt worauf ſie ſofort trocken zu reiben ſind Durch
dieſe Behandlung bleiben ſie weich und werden ſebſt bei
ſtärkerem Gebrauch nicht morſch und brüchig Beſen halten
ſich länger und brechen nicht wenn man ſie in heißem Salz
waſſer ausbrüht Schlafzimmerböden kann man im Sommer
kühl und friſch erhalten wenn man ſie täglich mit einem
in ſtarkes Salzwaſſer getauchten Tuche ſcheuert auf dieſe
Weiſe werden Mikroben Motten und ſonſtiges ung
vertilgt Geſchwärzte Stellen an Schüſſeln oder F
laſſen ſich durch feuchtes Salz entfernen

Was der März für die Küche bringt
Die abnorme warme Witterung der Vormonate beſcheert

uns für den März eine reiche Auswahl junger vegetariſcher
Genüſſe an deren Spitze das friſche Grün der neunerlei
Stauden ſteht das der uralt verehrten Kränterſuppe ihren
charakteriſtiſchen Geſchmack und ihre geſunde Einwi
auf die menſchliche Verdauung ſichert Von den neu
Suppenkräutern ſind von wirklicher Bedeutung die jungen
Blätter der Schafgarbe des Löwenzahns der Brenne
des Gundermanns des Sauerampft
Gänſeblümchen Erdbeere und Körbelkraut ſind auch ganz
gute Suppenkräuter aber es geht auch ohne ſie In die
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mit einer hellen Mehlſchwitze verdickte Suppe giebt man die
z eſäuberten fein gehackten Kräuter von denen man auf
ie Portion einen Eßlöffel voll rechnet Weſentlich an Ge

ſchmack gewinnt die Kräuterſuppe wenn die gehackten Kräuter
in heißer Butter leicht gedünſtet werden ehe man ſie in die
i kochende Suppe giebt Läßt man die Kräuter in

er Suppe kochen ſo erhält dieſe leicht einen Heugeſchmack
Will man die Kräuterſuppe nicht als Faſtenſuppe ſondern
als Kraftſuppe geben ſo kocht man in der Suppe für
6 Perſonen ein halbes Pfund Knochen aus paſſirt die
Suppe durch s Sieb giebt 15 g Liebig s Fleiſchextrakt hin
F läßt aufkochen und giebt dann die Kräuter hinein

tweder legirt man die Suppe ſtark mit Gelbei oder giebt
verlorene Eier hinein allenfalls auch etwas ſcharf gebackene
kleine Semmelwürfel

Der März iſt der Monat der erſten guten und billigen
Radieschen die zu den empfehlenswertheſten vegetabiliſchen
Genüſſen gehören und es durchaus verdienen nicht nur als
gelegentliche Näſcherei ſondern als tägliches Genußmittel
im Hauſe behandelt zu werden Friſche Gemüſe ſind zwar ſchon
reichlich vorhanden aber ſoweit es Erträgniſſe der Treiberei
ſind natürgemäß noch theuer und vielfach den Konſerven
nachſtehend Das gilt ſpeciell vom Spargel deſſen gute
Konſerven entſchieden dem Treibſpargel an Zartheit und
Geſchmack überlegen ſind Aus dem Freien giebt es nur
Spinat und Krauskohl allenfalls die jungen Sproſſe ab
e ſtehen gelaſſener Kohlſtrünke die in manchen Theilen

eutſchlands als Frühlingsſalat geſchätzt werden
Von den ſonſtigen Frühlingsſalaten iſt die Brunnen

kreſſe ſchon deswegen der beachtenswertheſte weil er die
rhare erheblich anregt und beſonders die Blut

bildung bef
kreſſenGenußes natürlich ohne Eſſig für Bleichſüchtige
denen das Kraut auch noch Eiſen in aufnehmbarſter Form
uführt Als erſtes rer Compot ſind die jungen
habarberſtengel vorhanden deren Fruchtſäure faſt genau

dieſelbe en zeigt wie die Fruchtſäure der
jungen Stachelbeeren und gerade ſo erfriſchend wirkt

er in der glücklichen Lage iſt noch Körbelrübchen er
langen zu können der erhält in dieſer mehlreichen Rübe
einen wirklichen Genuß gleichviel ob die Rübchen als Suppen
einlagen nur gekocht oder frittirt als Gemüſe oder Braten
ſglee oder als Salat auf den Tiſch kommen Dagegen
ſind die Knollen des Japan Zieſtes Crosnes du Japon
wirklich nur eine eingebildete Delikateſſe die auch bei beſter
Zubereitung keinen eigenen Geſchmack zeigt

Das Wildpret des Monats beſchränkt ſich auf Reh
Hirſch hier und da etwas Wildſchwein und meiſt maſſenhaft
wilde Kaninchen ohne deren Genuß man auch recht gut leben
kann Ein werthvoller Einfuhrartikel iſt ruſſiches Rennthier
und das billige ruſſiſche Wildgeflügel das mit der Er
ſchließung Sibiriens durch den Bahnverkehr noch viel billiger
werden wird Das Rennthier ähnelt am meiſten einem
Rehbraten verlangt aber ſehr aufmerkſames Braten und an
haltendes Beſchöpfen mit einem ſtarken Guß von Liebig s
et der auch dem durch die lange Einwirkung der

älte meiſt ſtark ausgetrockneten ruſſiſchen Wildgeflügel erſt
ſeinen waren Werth wiedergiebt Als Seltenheit der deutſchen
Jagd erſcheinen im März die erſten Schnepfen Gleichzeitig
mit ihnen pflegen die Kiebitze einzutreffen die in Deutſchland
nicht als Jagdwild gelten während ſie auf dem Pariſer
Markte tauſendweis gehandelt werden

Aus der Winterruhe im Eisraume tauchen die konſer
virten Matjes Heringe auf die im Geſchmack den ſpäteren
friſchen Matjes weit vorzuziehen ſind Die Jnſel Malta
liefert in dieſem Frühjahr dazu ausgezeichnete und billige
friſche Kartoffeln da die FebruarErnte dort vorzüglich aus
gefallen iſt Die friſche Malta Kartoffel iſt geſundheitlich
unſern im Keller überwinterten Kartoffeln weitaus vor
zuziehen

rdert ein Hinweis auf den Werth des Brunnen
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Die praktiſche Perwerthung des Grünfutters

Im Allgemeinen beſteht die Ernährung der landwirthſchaftlichen Nutz
und Hausthiere aus verſchiedenen Trocken Rauh und Grünfutterſtoffen
Während die Trocken und Rauhfutterarten meiſt im Winter zur Verfütte
rung gelangen ſetzt ſich die Sommerſtallfütterung aus mancherlei Grün
futterpflanzen zuſammen Mit dem Nahen des Winters und dem Beginn
des Sommers tritt daher in der Stallfütterung der Hausthiere eine
Aenderung in der Ernährung ein

m von der Trocken zur Grünfütterung und um
gekehrt treten daher bei den Hausthieren mancherlei krankhafte Erſcheinungen
ein die ſchmälernd auf die Nutzproduktion einwirken und unter Umſtänden
ganz empfindliche Verluſte erzeugen Dieſe Erſcheinungen treten um ſo
heftiger auf je plötzlicher der Wechſel der Trocken oder Grünfütterung
ſtattfindet Um Schädigungen zu verhüten wird es ſich empfehlen den
Futterwechſel allmählich vorzunehmen ſo daß etwa in 8 Tagen der
völlige Uebergang eingetreten iſt

Da die Grünfutterpflanzen insbeſondere die jungen Gewächſe einen
hohen Waſſergehalt und eine reichliche Proteinmenge beſitzen ſo iſt es ſehr
natürlich daß hierdurch bei einem plötzlichen Wechſel nicht nur allein
ſtörende ſondern krankhafte Umgeſtaltungen der Verdauungsorgane ein
treten Während die Verdauungsorgane der Thiere in der Trocken und
Rauhfutterernährung nur geringe Mengen waſſerhaltiger Stoffe zu ver
arbeiten hatten werden dieſe a eine Grünfutterernährung mit großen
Quantitäten waſſerreicher Pflanzenſtoffe überladen die naturgemäß ſtörend
auf die Funktionen des Organismus namentlich auf die Verdauungs
organe einwirken Die Folgen zeigen ſich daß die Hausthiere am Durch
fall und der Ruhr erkranken und in der Körperbeſchaffenheit ſowie in der
Milchergiebigkeit zurückgehen Bei einem anhaltenden Ourchfall tritt eine
Schwächung der Geſammtorgane des Körpers ein zu deſſen Stärkung
das Thier oft einer 20 25 tägigen Zeit bedarf um den früheren Er
nährungszuſtand zu erlangen

Um derartige Erſcheinungen in der Sommerſtallfütterung fernzuhalten
ſoll die Verabreichung von Grünfutter nicht plötzlich ſondern in alb
mählich zunehmender Weiſe unter Beimiſchung von Trockenfutter erfolgen
Die Beimiſchung von Trockenfutter in Form von geſchnittenem Stroh hat
jedoch nicht nur allein den Zweck eine Erſparniß an Grünfutter herbeizu
führen ſondern eine höhere Ausnützung und eine gute Verwendung des
Strohes zu erzielen

Unter allen Grünfutterpflanzen die im Sommer zur Verfütterung ge
langen nehmen die Kleearten die bevorzugte Stelle ein Neben Jnkarnat
kle Luzerne und Weißklee wird wohl überall Rothklee angebaut der in
vielſeitiger Verwendung zur Ernährung gelangt Werden Rothklee Weiß
klee Luzerne Lupine und andere eiweißreiche Grünfutterpflanzen im
jugendlichen Zuſtande etwa 1 bis 2 Wochen vor dem Blühen oder in der
Periode der Blüthenentfaltung allein verfüttert ſo erhalten die Thiere
eine viel größere Menge von Eiweißſtoffen als ſie zu Produktionszwecken
verbrauchen Die Grünfutterarten haben ein Nährſtoffverhältniß wie
1 2,5 bis 1 3 d h auf einen Theil ſtickſtoffhaltige Subſtanz kommen
2,5 3 Theile Kohlenhydrat und Fett Bei einer Fütterung mit ſo eiweiß
reichen Futterſtoffen kann das Thier die Menge in keiner Weiſe ausnutzen
daher dieſe für die Produktion verloren gehen Findet dennoch eine volle
Sättigung der Thiere mit dieſen eiweißhaltigen Grünfutterarten ſtatt ſo
tritt auf Koſten der ſpäteren Winierfütterung eine Schmälerung ein die
durch Ankauf von eiweißhaltigen Nährſtoffen auszugleichen iſt

Um eine gleichmäßige Vertheilung der Eiweißſtoffe für das ganze
Wirthſchaftsjahr zu erzielen wird es ſich empfehlen junges befonders üppig
ewachſenes Grünfutter mit einem eiweißarmen Futter zu miſchen wozu

Stroh am beſten eignet Hierdurch wird eine Erſparniß an Grün
fütter und an Eiweiß erzielt Am beſten iſt es das Grünfutter gleichzeitig
mit Stroh zu ſchneiden und in keinem Falle lang einzulegen

Wird Grünfutter beſonders Klee lang eingelegt ſo geht eine große
Menge verloren indem es aus den Krippen fällt und zertreten wird
Dieſes iſt im beſonderen der Fall wenn die Kühe durch Stallfliegen be
unruhigt werden Durch Beimiſchungen von Strohhäckſel werden auch die
nachtheiligen Wirkungen der naſſen und bereiften Grünfutter abgeſchwächt
welche ſich bekanntlich in Magenerkältungen Vurchfall Ruhr Blähungen c
äußern Beim Zerſchneiden achte man aber darauf daß es nicht zu lang
und auch nicht zu kurz wird Eine Schnittlänge von 5 em iſt als
der Verdauung am geeignetſten befunden worden

Auch ſchneide man nicht mehr als für eine Tagesſütterung nothwendig
iſt da geſchnittenes Grünfutter ſchnell verwelkt an Geſchmack verliert und
bei einer Lagerung in Haufen in eine Wärme erzeugende Gährung über
geht Angewelktes und zerſchnittenes Grünfutter das in dieſem Zuſtande
verfüttert wird wirkt in allen Fällen gefahrdrohend auf die Geſundheit
der Thiere ein Jn faſt allen Fällen werden die Kühe von akuten Wind
koliken befallen die einen gefährlichen Charakter annehmen und unter
Umſtänden Verluſte an Thierſtücken nach ſich ziehen

Während Rothklee in der Zeit vor der Blüthenentfaltung oder im
Beginn der Blüthe die beſte Ausnützungsfähigkeit gewährt kann Seradella
oder ſchwediſcher Klee noch in der Periode der Vollblüthe zur geeigneten
Verfütterung gelangen Nach dem Verblühen geht der normale Futter
werth um 25 bis 40 Prozent zurück indem die Pflanzen hartſtengelig
werden und in Folge des Uebergewichtes an Rohfaſerſtoffen ſchwer ver
daulich ſind

Das Grünfutter wirkt im friſchen Zuſtande in mäßigen Portionen
verabreicht erfriſchend auf den Geſundheitszuſtand aller Hausthiere ein
Stellt ſich bei den Wiederkäuern alſo bei Rindern Ziegen Schafen u ſ w
in Folge der langanhaltenden trockenen Winterfütterung eine abnehmende
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Freßluſt und Appetitloſigkeit ein wobei die Thiere ein mattes krankhaftes
Ausſehen ſtruppige Haare und eine trockene Haut erhalten ſo ver
ſchwindet dieſer krankhafte Zuſtand wenn ſie eine entſprechende Menge
von Grünfutter erhalten

Die trockenen ſtaubigen Haare erhalten einen Fettglanz die harten
Kothauswürfe gehen in einer breiigen Maſſe ab die Mattigkeit ver
ſchwindet und an Stelle der auffallenden Trägheit tritt eine allgemeine
Beweglichkeit und Lebendigkeit der Stallthiere ein

Durch das leichte Laxiren welches ſich zunächſt nach der Aufnahme
des ſaftigen Grünfutters einſtellt gelangen die faulen Magen u Darm
ſäfte zur Entleerung daher eine Grünfütterung zur Reinigung des Körvers
weſentlich beiträgt Auch an Schweinen iſt Grünfutter mit Vortheil zu
verfüttern d h nur während der Wachsthumthätigkeit da hierdurch eine
Stärkung der Knochen und Sehnen erzielt wird Je feſter und kerniger
ſich indeſſen das Knochengerüſt entwickelt deſto vortheilhafter geſtaltet ſich
der Nutzeffekt in der ſpäteren Fleiſch und Maſtproduktion

Bei Milchkühen wird durch eine Fütterung mit Grünfutter die Milch
ergiebigket gefördert während Arbeitsochſen bei einer Verabreichung von
größeren Quantitäten ſehr gut mit den aufgenommenen Nährſtoffen aus
kommen ohne daß eine Beifütterung von Kraftfutterſtoffen nöthig iſt
Bei Ackerpferden tritt bei einer bloßen Grünfütterung in Folge des hohen
Waſſergehalts eine ſtarke Schweißabſonderung ein wobei ſie ſchnell er
ſchlaffen und in der Arbeitsleiſtung zurückbleiben Als ausreichendes
Kraftfutter kann Klee und anderes Grünfutter trotz der reichlichen Protein
menge in keiner Weiſe gelten es müſſen die Pferde daher noch eine Bei
miſchung anderer Futterſtoffe erhalten wozu ſich Heu am beſten eignet
Bei einer ausſchließlichen Grünfütterung an Arbeitspferde iſt von einer
Körnerbeimiſchung abzuſehen da dieſe nur halb zur Ausnutzung gelangen
und meiſt unverdaut auf den Miſt kommen

Jn kleinen und angemeſſenen Quantitäten verabreicht iſt das Grün
futter als gedeihlich anzuſehen während es ausſchließlich in großen Mengen
verfüttert den Anlaß zu verſchiedenen Thierkrankheiten giebt die unter
Umſtänden ſogar den Tod der Thiere herbeiführen

Eine der gefährlichſten Krankheiten iſt die bekannte und gefährliche
Bläh und Trommelſucht die ſehr häufig in der beginnenden Grün
fütterung auftritt und meiſt in einer Ueberfütterung ſeinen Grund hat
Um derartige Erſcheinungen vorzubeugen empfiehlt es ſich die Morgen
fütterung in Form von Rauhfutter vorzunehmen und nach der darauf
folgenden Kleefütterrung etwa eine Stunde mit dem Tränken zu warten
Noch geeigneter iſt es unter den Kleeſtoppel Kümmel einzuſäen da durch
den Genuß dieſer Pflanzen die Blähungen verdrängt und die ange
ſammelten Gaſe auf dem natürlichen Wege abgeleitet werden Außer Klee
erzeugen natürlich alle Grünfutterarten ein Aufblähen wenn ſie angewelkt
naß oder durch langes Lagern erhitzt zur Verfütterung gelangen

Klee und andere Grünfutterarten ſollen daher niemals nach Regen ge
ſchnitten werden um bald darauf im genäßten Zuſtande zur Verfütterung
zu gelangen Erheiſcht es die Nothwendigkeit daß Klee naß geſchnitten
wird ſo wird man gut thun dieſen auf Lattenroſte auszubreiten und ab
trocknen zu laſſen Grünfutterarten namentlich junge Kleegewächſe ſollen
nicht länger wie einen Tag liegen bleiben da ſie ſich ſehr leicht erhitzen
Noch geeigneter iſt es wenn das Grünfutter täglich zweimal geſchnitten
im friſchen Zuſtande zur Verfütterung gelangt Die beſte Schnittzeit iſt
am Morgen und am Abend bezw die Zeit nach Auf und vor Nieder
gang der Sonne

Der geſchnittene Klee ſoll unter keinen Umſtänden wie dieſes noch in
ſehr vielen Bauernwirthſchaften üblich iſt im Stalle ſondern außerhalb
des Stalles in einer ſchattigen kühlen und luftigen Remiſe oder einem
Schuppen einen Lagerort erhalten Empfehlenswerth iſt es den geſchnit
tenen und eingefahrenen Klee nach dem Abladen ſofort in dünnen
Schichten über den Boden auszubreiten um ſo ein ſchnelles Verflüchten
der fich entwickelnden Dunſtgaſe zu erzielen

Wird Grünfutter in Ställen aufgeſchichtet ſo nimmt dieſes die ſtick
ſtoffhaltigen Stallgerüche an wobei es im Ausnutzungswerthe zurück geht
indem es ſowohl die Kühe wie Pferde mit Widerwillen aufnehmen oder
gänzlich verſchmähen Ebenſo bedenklich iſt es Grünfutter den Strahlen
der Sonne auszuſetzen da es ſehr leicht anwelkt und wie ſchon erwähnt
krankhafte Erſcheinungen nach ſich zieht Wird verwelktes Grünfutter
dennoch zur Verfütterung gebraucht ſo ſoll die Verabreichung nur in
kleinen Portionen erfolgen wobei es vorher durch Ueberſprengen mit kaltem
Waſſer anzufeuchten iſt Desgleichen wird es im Jntereſſe einer praktiſchen
Anwendung liegen naß zur Verfütterung gelangenden Klee mit Siede an
zumengen oder mit Häckſel zu vermiſchen

Bei allen Grünfutterarten die im jungen Zuſtande zur Verfütterung
kommen und ohne Beimiſchung von Stroh und Häckſel zur Ernährung
gelangen iſt die goldene Regel zu beachten niemals große Mengen ſon
dern nur kleine Portionen vorzuſchütten Während die Thiere bei einer
oftmaligen Fütterung ſtets bei reger Freßluſt verbleiben zieht die Vor
ſchüttung großer Haufen krankhafte Folgen nach ſich indem durch die cin
getretene Ueberſättigung nicht nur allein Verdauungsſtörungen ſondern auch
Verſtopfungen des Darmkanals eintreten

Um einerſeits einer Verſchwendung des ſtark eiweißhaltigen Grünfutters
vorzubeugen und um eine beſſere Ausnutzung in der Verdauung zu er
zielen wird man gut thun das Grünfutter zu zerſchneiden und mit
Häckſel oder mit Siede zu vermengen Die vielfach verbreitete An
ſicht daß durch eine Beimiſchung von Stroh die Milchergiebigkeit
der Kühe beeinflußt wird iſt irrig und falſch Denn nach Ver

1 gingen aus 100 Kilo Milch bei einer ausſchließlichen Kleefütterung
75 Kilo und bei einer Fütterung der Kühe mit Klee und geſchnittenem

Gerſtenſtroh von derſelben Milchmenge 3,70 Kilo Butter hervor Die der
geſtalt gewonnene Butter war von gleichem Fettgehalt und bekundete bei

der gleichen Feſtigkeit eine lange Dauerhaftigkeit Der kleine Unterſchied
in der ausſchließlichen Kleefütterung und der Beimengung von Stroh iſt
daher geringfügiger Art und belangloſer Natur

Bei einer gemiſchten Kleegrasfütterung kann die Beimengung von
Stroh unterbleiben oder auf ein ſehr kleines Quantum beſchränkt werden
Eine Grasbeimiſchung wird beſonders bei ſchwediſchem Klee ſehr zu
empfehlen ſein da hierdurch die Verdaulichkeit gefördert wird Da nach
dem Verblühen der Klee und Grünfutterpflanzen eine Verringerung der
Proteinſtoffe eintritt ſo iſt von einer Strohbeimiſchung Abſtand zu
nehmen da in vielen Fällen das den Kühen gereichte Futter zu wenig
Protein enthält Finden ſich in den Grünfutterpflanzen viel Giftgewächſe
vor die ſchädigend auf die Geſundheit der Thiere einwirken ſo iſt von
einem Zerſchneiden Abſtand zu nehmen Denn im geſchnittenen Zuſtande
werden ſie mit verzehrt während ſie im anderen Falle von den Kühen
unbeachtet gelaſſen und ſelten verzehrt werden

Kcekerbau und Jorfſtwirthſchaft
Dem Anban der Luzerne ſollte man in ſolchen Wirthſchaften

in denen es an Wieſen mangelt mehr Aufmerkſamkeit zuwenden denn
ſelbſt in trockenen Jahren wenn Klee und andere Futterpflanzen verſagen
liefert die Luzerne die 20 Jahre aushält immer gute Erträge Gegen
Kälte und Froſt iſt ſie nicht ſo empfindlich wie Klee ſie iſt im Frühjahr
die erſte Pflanze von der man bei richtiger Düngung und Pflege hohe
Erträge hat Die Luzerne fordert daß im Untergrund des Bodens Kalk
enthalten und auch keine ſtauende Näſſe vorhanden ſei ſie ſtellt an den
Boden hohe Anſprüche und es ſollte einer Luzerne Anlage immer eine
Kalkdüngung dort vorangehen wo der Kalk im Boden fehlt Außer dem
Kalk müſſen aber auch die anderen mineraliſchen Nährſtoffe in reich
haltiger Menge vorhanden ſein Nur für den Stickſtoff braucht man
nicht zu ſorgen da die Luzerne die gabe hat fich den atmoſphäriſchen
Stickſtoff zu Nutze zu machen Die Beſtellung der Luzerne erfolgt am
beſten nach gut gedüngten Kartoffeln da dann der Boden rein iſt Leicht
leidet die Luzerne an Unkräutern beſonders vergraſt ſie gern Um das
Ueberhandnehmen des Unkrautes zu hindern ſoll die Luzerne im zweiten
Jahre mit ſcharfen Eggen nach allen Richtungen hin aufgeeggt werden
Die Ernte wird ſtets vor der Blüthe und ehe die Stengel verholzen vor
genommen da das Futter in dieſem Stadium den größten Gehalt an
verdaulichen Nährſtoffen beſitzt Spätes Mähen in der Blüthe hat zur
Folge daß die Luzerne nicht lange ausdauert ſondern bald dünn wird
und ausgeht

Anſer Haus und Zimmergarten
Portlandia platantha Dieſe tropiſche Rubigcee aus Weſtindien

ſtammend iſt ein ſchöner Strauch und blüht ſchon an ſehr kleinen Exem
plaren Er wird bis 1 m hoch iſt aufrecht und glatt veräſtet Blätter
egenüberſtehend halblederig ſehr glänzend grün Blumenſtiele ſehr kurzDaran verlängert viereckig zweihäuſig in jedem Hauſe viele Eierchen

Saum des Kelches aus vier ausgebreiteten blätterartigen lanzettigen Lappen
Corolle weiß breit trichterförmig der Glockenform ſich nähernd fünfrippig
an der Baſis ſehr zuſammengezogen Röhre ſehr kurz Saum von 5 aus
gebreiteten Lappen mit rückwärts gebogenen Rändern Staubgefäß und
Griffel eingeſchloſſen Staubfäden an der unteren Hälfte flanmig Antheren
linienförmig Wegen der Schönheit der Blätter und der Blüthen verdient
dieſer Strauch einen Platz in jeder Warmhausſammlung und blüht
ſchon wenn er kaum 2 Fuß hoch iſt Er gedeiht ſehr gut in einer
Miſchung von lcechmiger Wieſen Laub und Heideerde erfordert einen
Standort in einem feuchten Warmhaus muß mit dem Begießen etwas vor
ſichtig behandelt werden und will an ſonnigen Sommertagen durchaus Be
ſchattung haben Die Vermehrung geſchieht durch Samen Sprößlinge und
häufig auch durch Abſenker Den Samen bringt man in eine lockere ſandige
leichte Erde und ſtellt die Töpfe warm Sobald die jungen Pflanzen
etwas erſtarkt ſind giebt man ihnen bei warmem Wetter viel Luft und

ſie möglichſt a Jm Winter verlangen ſie 10 1209 R Wärme
ermehrung durch Stecklinge unter Glocken und bei Bodenwärme

Krankheiten der Pflanzen Krankheiten bei Pflanzen heißen
alle abnormen Veränderungen insleſondere das frühe Abſterben einzelner
Organe deſſen Folge auch bisweilen der Tod der ganzen Pflanze iſt
Dazu rechnet man auch die bloßen Abweichungen in der Geſtalt der
Organe welche als Mißbildungen bezeichnet werden Krankheiten ent
ſtehen 1 Wenn die naturgemäßen Lebensbedingungen fehlen d h wenn
ver Boden und die Luft ungeeignete oder ſchädliche Beſchaffenheit haben
und Licht und Wärme ungünſtig einwirken Entziehung des Lichtes
bringt ſchwächliche Entwickelung hervor da das Licht zur Aſſimilation
der Kohlenſäure und des Waſſers in den Chlorophyllkörnern bedingt
Wirkungen der Wärme und Kälte oder Mangel an nöthigem Nährſtoff
haben kümmerliche Entwickelung zur Folge Eiſenmangel bewirkt die
ſogenannte Gelbſucht Durch ungenügende Feuchtigkeit wird das Ver
welken der Pflanze veranaßt Das Verfaulen der Pflanzen ent
ſteht durch übermäßige Näſſe wegen des ungenügenden Zutritts
ſauerſtoffhaltiger Luft Giftge Beſtandtheile im Boden oder in der
Luft tödten die Pflanze je nach der Quantität langſamer oder raſcher
2 Durch Beſchädigungen welche durch Menſchen oder Thiere hervorgerufen
werden beſonders gefährlich ſind die Jnſekten welche Theile von Pflanzen
verzehren Verletzungen ertragen die Pflanzen mehr oder weniger leicht
Obſtbäume Buchsbaum können auf Weiſe beſchnitten
Pappeln und Weiden geköpft Laubhölzer über Wurzel abgehauen werden
dami ſie Stockausſchläge treiben Radelhölzer dagegen ertragen weder den
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